
Bocas (oben links) ist sechs Jahre alt, kastriert und ein
sehr menschenbezogener Rüde, welcher sich gerne
kuscheln lässt. Er läuft brav an der Leine, ohne zu ziehen.
Manchmal reagiert er auf andere Spaziergänger. Mit ei-
nem kleinen Abstand ist dann auch ein Spaziergang mit
anderen Hunden kein Problem. Bocas kann jedoch lei-
der auch sehr dominant sein. Seine Pfleger sagen, dass
er ein Zuhause benötigt, wo er klare Regeln gesetzt be-
kommt. In seinem neuen Zuhause sollten sicherheits-
halber keine Kinder oder andere Tiere leben. Die circa
sieben Monate alte weibliche Fundkatze (oben rechts)
wurde in Krümmel aufgegriffen. Wer kann dem Tierheim
Informationen bzgl. ihrer Herkunft geben? Mias (unten
links) Frauchen verstarb und nun versteht die zweijähri-
ge Katze die Welt nicht mehr. Sie reagiert daher anfangs
zurückhaltend und befremdlich auf ihr nicht bekannte
Personen. Mia hat bisher als Wohnungskatze gelebt. Sie
ist entwurmt, entfloht, geimpft, neg. getestet und kast-
riert. Tom (unten rechts) ist circa sechs Jahre alt und ein
lieber Kerl, der nach entsprechender Eingewöhnungs-
zeit Freigang genießen möchte. Er sollte ohne Artge-
nossen in seinem neuen Zuhause leben. Tom ist kast-
riert, entwurmt, entfloht, geimpft und neg. getestet. Wei-
tere Informationen beim Tierheim Montabaur unter
q (02602) 18 08 26, wochentags (außer donnerstags),
11 bis 16 Uhr, an Wochenenden von 10 bis 12 Uhr.

Herrchen gesucht

Alle Angaben veröf-
fentlichen wir ohne Ge-
währ.

¸ Ärztliche
Bereitschaftspraxen

y 116117

Unter dieser zentralen
Nummer werden Sie au-
tomatisch zu dem für sie
zuständigen Hausärztli-
chen Notdienst weiter ge-
leitet. Die Rufnummer ist
bundesweit und ohne
Vorwahl gültig.

Zuständig sind in der Re-
gion die jeweiligen Be-
reitschaftspraxen:

Montabaur: BDZ Mon-
tabaur, Brüderkranken-
haus Montabaur, Kob-
lenzer Str. 11-13. Zu-
ständig für alle Mit-

gliedgemeinden der VG
Montabaur. Für die Augst-
Gemeinden zuständig:
Klinikum Kemperhof in
Koblenz, Koblenzer Str.
115.
Ransbach-Baumbach:
BDZ Montabaur, Brü-
derkrankenhaus Monta-
baur, Koblenzer Str. 11-
13.
Selters: BDZ Monta-
baur, Brüderkranken-
haus Montabaur, Kob-
lenzer Str. 11-13; DRK
Krankenhaus Hachen-
burg, Alte Frankfurter Str.
10; für Maroth: DRK Kran-
kenhaus Neuwied, Markt-
str. 104.
Wirges: BDZ Monta-
baur, Brüderkranken-
haus Montabaur, Kob-
lenzer Str. 11-13.
Höhr-Grenzhausen: BDZ
Montabaur, Brüderkran-
kenhaus Montabaur, Kob-

lenzer Str. 11-13. Für Hill-
scheid/Augst: Notdienst-
zentrale im Kemperhof
Koblenz, Koblenzer Str.
115.
Wallmerod: BDZ Mon-
tabaur, Brüderkranken-
haus Montabaur, Kob-
lenzer Str. 11-13.

¸ Notfallambulanz

Hachenburg: DRK-Kran-
kenhaus unter y (02662)
85 0
Montabaur: Katholi-
sches Klinikum/Brüder-
krankenhaus unter
y (02602) 12 20.

¸ Zahnärzte

Notfalldienst:
y 0180 50 40 308
(Festnetz 14 ct/min; Mo-
bilfunk maximal 42
ct/min).

¸ Apotheken

Unter y 018055 258825
(Festnetz 14 ct/min; Mo-
bilfunk maximal 42 ct/min)
werden die nächstliegen-
den dienstbereiten Apo-
theken angesagt. Voraus-
setzung ist die Eingabe
der Postleitzahl Ihres Stand-
ortes über die Telefon-
tastatur, für Montabaur zum
Beispiel y 018055 25 88 25
56410. Dies ist mit je-
dem Wahlverfahren mög-
lich. Der Dienstwechsel der
Apotheken erfolgt täglich
um 8.30 Uhr.

¸ Vergiftungen

Auskunft in Vergiftungs-
fällen: q (06131) 19 240.
Entgiftungsstation Kranken-
haus Kemperhof in Kob-
lenz, Koblenzer Str. 115,
y (0261) 49 92 111.

¸ Augenärzte-Notdienst

q (01805) 11 20 66 (Fest-
netzpreis 14 ct/min; Mo-
bilfunkpreise maximal 42
ct/min).

¸ Beratung/Hilfe

Telefonseelsorge:
q 0800 11 10 111
(evangelisch) oder
q 0800 11 10 222
(katholisch)

Frauennotruf Koblenz:
q (0261) 35 000

Weißer Ring:
Opfer-Telefon:
q 11 60 06 (kostenlos)

¸ Polizei

Polizeiinspektion
Montabaur:
q (02602) 92 260

Notfalldienste
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Wie funktioniert die
Feuerbestattung?
Tag der offenen Tür in einem modernste Krematorien
DACHSENHAUSEN. Das
privat geführte Rhein-Tau-
nus-Krematorium öffnet am
Samstag, 14. September (11-
17 Uhr), seine Türen für in-
teressierte Gäste.

In Führungen steht das The-
ma wie die Feuerbestattung
funktioniert im Vordergrund.
Die Besucher lernen die ge-
nauen Abläufe der Kre-
mierung aber auch innovative
Beisetzungsformen kennen.
„Viele Menschen fühlen heut-
zutage Beklemmung beim
Thema Tod und Bestattung“,
sagt Karl-Heinz Könsgen Ge-
schäftsführer des Rhein-Tau-
nus-Krematoriums. Der Tag
der offenen Tür solle dabei
helfen, durch Transparenz und
Information diese Ängste ein
wenig abzubauen. „Deshalb
sagen wir auch immer dazu,
dass Besucher bei Führungen
nie Verstorbene zu Gesicht
bekommen“, so Könsgen. Es
seien ausschließlich geschlos-
sene Särge zu sehen.
Traditionell beginnt der Tag
mit einem Gedenkgottes-
dienst zu dem Angehörige
von nah und fern anreisen,
die hier Verstorbene beige-
setzt hatten. Danach folgen
die Führungen durch das Kre-
matorium, in denen alle Sta-
tionen der Feuerbestattung
erläutert werden. Die Füh-
rungen starten dort, wo übli-
cherweise die Särge angelie-
fert werden. Bereits bei der
Ankunft wird der Sarg mit
dem Verstorbenen gewogen.
„In unserem Krematorium
sind wir in der Lage, adipöse
Verstorbene einzuäschern bis
zu einem Gewicht von 500 Ki-
logramm“, so Könsgen.
In den Führungen wird grund-
sätzlich sehr viel Raum für
Fragen gelassen. Könsgen: „Ist
das Eis einmal gebrochen,
dann stellen unsere Gäste vie-
le Fragen“. Nach der Erfah-
rung des Geschäftsführers
lautet eine der häufigsten Fra-

gen wie geprüft werde, dass
die Person im Sarg tatsächlich
auch verstorben ist. Auch
möchten viele Besucher er-
fahren, ob auch immer die
richtige Person eingeäschert
wird. „Indem wir die Abläufe
und Verfahren vorstellen, be-
kommen unsere Gäste eine
viel klarere Vorstellung wie
man diese Punkte in einem
modernen Krematorium si-
cherstellen kann“, so Köns-
gen.
Das Rhein-Taunus-Kremato-
rium verfügt mittlerweile über
acht Einäscherungslinien in
Form von gasbetriebene Eta-
gen-Kremationsanlagen. Das
Familienunternehmen zählt zu
den modernsten Krematorien
Europas. Mittlerweile werden
in einer modernen Einrich-
tung wie dem Rhein-Taunus-
Krematorium die Einäsche-
rungsanlagen vom Computer
gesteuert. Nachdem der Sarg
mit dem Verstorbenen in die
Einäscherungsanlage gehoben
wurde, wird die Kremierung
elektronisch geregelt, um die
Parameter im Hinblick auf op-
timalen Energieverbrauch
oder strenge Umweltauflagen
zu erfüllen. Zum Zeitpunkt
des Tags der offenen Tür wer-

den alle Anlagen nicht in Be-
trieb sein. So erhalten Besu-
cher die seltene Möglichkeit,
einen Blick in die Einäsche-
rungsanlage zu werfen. Im
laufenden Betrieb wäre dies
aufgrund der großen Hitze
nicht möglich.
Mittlerweile hat sich der
Standort in Dachsenhausen zu
einem Zentrum für Trauer
und Abschiednahme entwi-
ckelt. Im Anschluss an die
Führungen besteht daher die
Möglichkeit, die fußläufig ent-
fernten Friedhöfe zu besu-
chen. Dies sind der Rheinhö-
hen Ruhewald, der Rasen-
friedhof, das Gräberfeld im
Blumengarten und der erste
Mensch-Tier-Friedhof
Deutschlands. Dort können
Gäste die neusten Bestat-
tungsmöglichkeiten kennen-
lernen.
Den Tag der offenen Tür
führt das Rhein-Taunus-Kre-
matorium in diesem Jahr zum
19. Mal durch. Der Eintritt ist
frei. Parkplätze sind ausrei-
chend vorhanden. Ein Rah-
menprogramm rundet die
Führungen ab. Auch außer-
halb des Tags der offenen Tür
kann man das Rhein-Taunus-
Krematorium besuchen.

Am Tag der offenen Tür bekommen die Besucher einen Ein-
blick in die Arbeit eines Krematoriums.

Anzeige

Mario el Toro präsentiert
„Um alles in der Welt“
MONTABUR. Der Künstler
Mario el Toro beschäftigt sich
hauptsächlich mit gesell-
schaftskritischen und -politi-
schen Themen, die sich in
Streetart, Collagen, Installati-
onen und Acrylmalerei dar-
stellen. Im Kunstort Monta-
baur (Peterstorstr. 25) prä-
sentiert er einen Einblick in
sein künstlerisches Schaffen

mit der Ausstellung „Um alles
in der Welt“. Die Vernissage
findet am Freitag, 13. Sep-
tember (20 Uhr), statt. Der
Eintritt ist frei. Die Ausstellung
kann dienstags bis donners-
tags von 18 bis 20 Uhr sowie
samstags und sonntags von
14 bis 17 Uhr oder nach Ver-
einbarung unter q 0160
47 75 499 besichtigt werden.

Welche Matratze 
hält besonders kühl, 
welche schön warm?
Unsere Experten beraten Sie 

zu Ihrer idealen Lösung

Welche Matratze
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Bettwaren Stendebach & Co., Hammerweg 1, 56410 Montabaur
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geöffnet Mo - Fr 10:00 - 19:00, Sa 10:00 - 18:00
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- Anzeige -

Einladung zur

DECKENSCHAU
Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 14.09.
Sonntag 15.09.
12:00 – 17:00 Uhr
Wöchentliche Ausstellung jeden
Freitag von 14:00 – 18:00 Uhr

Beratung vor Ort?
Dann gleich anrufen!
06435 40 84 788 /
googeln Sie uns unter:

Plameco-Fachbetrieb Martin Müller
AusstellungBergstr. 5 (links ab), 56459 Elbingen
www.traumdeckenbauer.de

NEUE ZIMMERDECKE
nie mehr streichen!

Das ist ja so schön
wie im Urlaub!

Jährlich geben wir in
Deutschland enorme Sum-
men für unsere Wohnung
aus: Umbau, Bodenbelag,
Parkett, Kamin, Tapete,
Wandanstrich, Bilder usw.
usw. Nichts ist uns zu viel,
wenn es um schöneres
Wohnen geht. Einen azur-
blauen Himmel mit Schäf-
chenwolken, ein tropischer
Sandstrand mit Palmen, ein
imposantes Bergpanorama
oder der Geliebte am Strand
der Costa Brava. Lassen Sie

Ihrer Fantasie freien Lauf.

Das gewünschte Foto kann
von der eigenen Kamera
oder vom Scanner sein, aber
kreatives Suchen im Internet
geht natürlich auch (denken
Sie aber an die Rechte).
Einfach das Foto bei Ihrem
PLAMECO-Fachbetrieb ab-
liefern – auf DVD, CD, USB-
Stick oder per E-Mail – und
der Rest geht eigentlich von
alleine. „Es ist so schön wie
im Urlaub,” sagt Frau Bau-
mann oft vor dem Einschla-

fen zu ihrem Mann.

PLAMECO Fotodecken sind
aus robustem Material
hergestellt, das jahrelang
hält. Darüber hinaus sind
sie abwaschbar und UV-be-
ständig. Dazu kommt, dass
die Montage dieser Decke
ohne Baustelle und Dreck
erfolgt. Denn die PLAME-
CO Decke wird unmittelbar
unter die vorhandene Decke
montiert. Eine weitere Op-
tion ist das Anbringen von
Halogen- oder LED-Spots.

Stellen Sie sich mal vor: Sie
lesen unter der Milchstraße
bei „Sternenlicht aus dem
All” ein Buch im Bett.
Mehr Informationen zu
Spots und den zahlreichen
Deckenvarianten erhalten
Sie am Fr. 13.09. von 14 –
18 Uhr und Sa. 14.09.
bis So. 15.09. in der Zeit
von 12 – 17 Uhr beim
PLAMECO-Fachbetrieb
Martin Müller in Elbingen,
Bergstraße 5 (links ab).

MIT FREUDE
GANZJÄHRIG
FÜTTERN

BESTES
WILDVOGEL-

FUTTER

Die Freude wächst mit.

dehner.de
DEHNERGARTEN-CENTER
Westerwaldstr. 117 • 65549 Limburg •Tel. 0 64 31/2 19 77 30
Allensteiner Str. 23 • 56566Neuwied •Tel. 0 26 31/9 87 90
August-Thyssen-Str. 6 • 56070 Koblenz • Tel. 02 61/98 42 40
Industriestr. 28a • 56412Heiligenroth •Tel. 0 26 02/9 16 77 00
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Ihr Partner für
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kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70
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UUUUnnnnsssseeeerrrreeee MMMMitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerrrecht und kompetent zu beraten!

Einladung
zum Tag der
offenen Tür

am 14.September 2019
um 11:00 Uhr Gottesdienst
Führungen bis 17:00 Uhr

Rhein-Taunus Krematorium
Zum Dinkholder1
56340 Dachsenhausen

– Zählt zu den modernsten
Krematorien Europas

– Experten beantworten
Fragen rund um Feuer-
bestattung, Beisetzung
und Vorsorge

Telefon 06776 95980
www.rhein-taunus-krematorium.de

www.rhein-taunus-krematorium.de
www.beyer-mietservice.de
mailto:info@der-lokalanzeiger.de
mailto:info@amwochenende.de
dehner.de
www.traumdeckenbauer.de

